
K onsistorialrat K arl Bednar

Am 3. November 1966 starb Konsistorialrat Karl Bednar, der langjährige 
Archivar der Erzdiözese Wien, im 76. Lebensjahr. Der vor allem in der nieder
österreichischen Landeskunde einen guten Namen besitzende Verstorbene zählte im 
ersten Jahrzehnt des Burgenlandes zu den Begründern der burgenländischen kri
tischen Geschichtsforschung, der er mehrere Aufsätze widmete. Neben Arbeiten lo
kalen Inhaltes, wie sie die Geschichte der sogenannten Altmühl bei Gattendorf oder 
des untergegangenen Dorfes Lebarn bei Kittsee darstellten, schuf er sich mit dem 
Aufsatz „Zur dritten deutschen Besiedlung des nördlichen Burgenlandes“ ein dau
erndes Denkmal.

Harald P r i c k l e r

Floristische Neuigkeiten aus dem Burgenland (I)
Von Gottfried T r a x 1 e r, Eisenstadt

Die Bearbeitung der aus verschiedenen Teilen des Burgenlandes vorliegenden 
Ergebnisse meiner floristischen Forschungstätigkeit nimmt vielfach längere Zeit in 
Anspruch. Um aber von den wichtigsten erzielten Fortschritten rascher Kunde zu 
geben, beabsichtige ich, unter obigem Titel fortlaufend die Pflanzenfunde zu ver
öffentlichen, die gegenüber dem Stande des Catalogus florae Austriae als neu für 
Burgenland zu bezeichnen oder die wegen der Neuheit des Standortes von beson
derem Interesse sind, insbesondere soweit es ich hiebei um Seltenheiten oder 
um im Burgenland erst in den letzten Jahren bekannt gewordene oder hinsichtlich 
ihrer Verbreitung noch nicht ausreichend erforschte Arten und infraspezifische Sippen 
handelt. Das nachstehende Verzeichnis enthält die nach Erscheinen des 3. Ergän
zungsheftes zum Catalogus, also im wesentlichen im Jahre 1966 erarbeiteten, hie- 
her gehörenden Funde:

Cerastium silvaticum W K., Wald-Hornkraut. Am Nordabhang des Hammel
berges bei Glasing, östlich von Güssing.

Silene Armeria L., Garten-Leimkraut. Verwildert beim Friedhof nächst der 
Ruine Landsee.

Nuphar luteum (L.) Sm., Gelbe Nixenblume, Teichrose. Kommt auch im Zik- 
kenbach (bei Güssing mündender, wichtigster Zubringer des Strembaches) zwischen 
Rehgraben und Eisenhüttl an mehreren Stellen vor.

Nymphaea alba L., Gewöhnliche Seerose. In Gewässern bei Luising von Ober
schulrat Stefan Aumüller entdeckt.

Arabis caucasica Willd., Kaukasus-Gänsekresse. Verwildert beim Friedhof 
nächst der Ruine Landsee.

Lobularia maritima (L.) Desv., Strand-Lappenblume. Mehrfach verwildert auf 
dem Galgenberg bei Neckenmarkt.

Camelina rumelica Velen., Rumelischer Leindotter. Zwischen Ritzing und 
Neckenmarkt mehrfach an Feld- und Weingartenrändern

2


